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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibner,
sehr geehrte Gäste,

lassen Sie uns einen kurzen Rückblick auf die Advents- und Weih-
nachtszeit und damit das Geschehene in unserer Stadt wagen:

Bereits im November gab es in Scheibenberg ein erwähnenswer-
tes Ereignis. Am 11.11. um 11:11 Uhr stürmte der Scheibenberger 
Faschingsverein pünktlich das Rathaus, um den Rathausschlüssel 
abzuholen. Wie Vieles in den letzten Monaten war dies für mich 
als Bürgermeister eine Premiere. Am 14.11. fand dann in unserer 
Turnhalle eine gelungene Faschingsauftaktveranstaltung statt. Ich 
wünsche allen Vereinsmitgliedern eine heitere Faschingssaison. 
Darauf ein SFV-Helau!

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 12. Dezember musizierte der Posau-
nenchor wieder auf dem Dorfplatz.
                                                               Seite 7

Silberstrom-Familien-Badetag

Wie alle Jahre beginnen wir unsere Event- 
saison mit einem Familientag im Jugend-
stilbad Dr. Curt-Geitner.                  Seite 12
 
	

In der Vorweihnachtszeit lag wieder eine besondere Atmosphäre 
über unserem Marktplatz. Die stimmungsvolle Beleuchtung des 
Marktplatzes und auch die liebevolle Gestaltung der einzelnen 
Stände unseres Adventsmarktes stimmten auf eine ruhige und be-
sinnliche Adventszeit ein. Man traf sich, hatte Zeit zum Innehal-
ten, Schauen, Genießen und miteinander Reden. Die Kinder des 
Kindergartens und der Grundschule erfreuten uns zur Eröffnung 
des Adventsmarktes am 1. Advent mit einem gut einstudierten 
Programm. Auch die Kurrende sowie der Posaunenchor stimm-
ten uns musikalisch auf die Adventszeit ein, vielen herzlichen 
Dank dafür. Traditionell haben wir am 1. Adventssonntag nach 
einem kleinen Bergaufzug der Bergknapp- und Brüderschaft 
Oberscheibe/Scheibenberg e.V. unsere Pyramide angeschoben 
und den Schwibbogen angezündet. Ebenso danke ich allen frei-
willigen Helfern, den Vereinen sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Bauhofes und der Stadtverwaltung für die Un-
terstützung und ihre Arbeit.

Am 2. Adventswochenende besuchte - wie Tradition in jedem Jahr 
- eine Scheibenberger Delegation den Weihnachtsmarkt unserer 
Partnergemeinde in Gundelfingen. Ich selbst konnte mich mit 
meiner Familie anschließen. Bei milden 15 Grad und strahlendem 
Sonnenschein eröffnete Gundelfingens Bürgermeister Raphael 
Walz den Weihnachtsmarkt. Bei einem Emfang im Gundelfinger 
Rathaus war es mir möglich, herzliche Grüße aus unserer Stadt zu 
überbringen sowie einen kleinen Einblick auf das „Geschaffte“ 
des letzten Jahres zu geben. Neben uns Scheibenbergern waren 
auch Delegationen der weiteren Partnerstädte Gundelfingens aus 
Bierun / Polen und Meung-sur-Loire / Frankreich zu Gast. Auch 
konnten wieder erzgebirgische Schwibbögen, Räuchermännchen 
und Klöppelarbeiten am Scheibenberger Stand erworben werden. 
Ebenso war die Bäckerei Kreißl vor Ort, um ihre erzgebirgischen 
Christstollen anzubieten. Ich möchte mich für das Engagement 
des Scheibenberger „Weihnachtsmarktteams“ recht herzlich be-
danken. Ein ebenso großes Dankeschön an alle Gundelfinger 
Gastfamilien für ihre Gastfreundschaft.

Am 3. Advent durften wir unsere „jüngsten“ Scheibenberger und 
Oberscheibner zur „Neugeborenenbegrüßung“ im Bürger- und 
Berggasthaus willkommen heißen. 

Fortsetzung auf Seite 3
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Januar –

Geburtstage

12. Januar Frau Irma Vulturius, Rudolf-Breitscheid-Str. 41	 95
13. Januar Herr Siegfried Otto, Rudolf-Breitscheid-Str. 45	 75
23. Januar Frau Liesbeth Donat, Elterleiner Straße 8	 95
24. Januar Herr Gottfried Franke, Schwarzbacher Weg 5	 70

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wer ab dem 70. Geburtstag jährlich im Amtsblatt genannt  
werden möchte, melde sich bitte schriftlich in der Stadtverwal-
tung Scheibenberg.
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Diplom-Strom. Christine Lorenz

R.-Breitscheid-Str. 22, 09481 Scheibenberg
Tel. 037349/8256

Wir haben urlaub 
vom 15.01. bis 22.01.2016

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

01.01	 DS Hobrig	 Annaberger Str. 1,
	 Tel. 037297/5523	 Herold

02.01. + 03.01.	 Dr. Steinberger	 Karlsbader Straße 163,
	 Tel. 037342/8157	 Neudorf

09.01. + 10.01.	 Dr. Hartmann/Dr. Flegel	 Str. der Einheit 19,
	 Tel. 03733/679030	 Annaberg-Buchholz

16.01. + 17.01.	 Dr. Suetorius	 Alte Poststraße 1
	 Tel. 037348/7321	 Oberwiesenthal

23.01. + 24.01.	 ZA Horwath	 Karlsbader Straße 3,
	 Tel. 03733/66046	 Annaberg-Buchholz

30.01. + 31.01.	 DS Müller	 Große Kirchgasse 6,
	 Tel. 03733/42105	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 03733/679030	 Annaberg-Buchholz

Sitzungstermine

Stadtratssitzung	 Montag, 18. Januar 2016

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und be- 
ginnen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.
	
Ortschaftsratssitzung                  Mittwoch, 13. Januar  2016 

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Urlaubsmeldung
Arztpraxis Lucie Armbrecht: vom 15.01.-25.01.2016

Vertretung:
Dipl. med. H. und M. Oehme, Tel. 037344/8261
Crottendorf, An der Arztpraxis 56 

Dipl. med. Weiser, Tel. 037344/8470
Crottendorf, Salzweg 208

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Fortsetzung von Seite 1

Bei Kaffee, Stollen, weihnachtlichem Gebäck und der schönen 
musikalischen Umrahmung durch Jochen Geißler konnten sich 
die Kleinen und deren Eltern kennenlernen und nette Gespräche 
führen. Auch dieses Ereignis war für mich als Bürgermeister eine 
Premiere. Besonders wichtig ist es für mich, den Familien auf die-
se Weise ein Stück Heimat zu vermitteln und ihnen die Wertschät-
zung der Stadt Scheibenberg ganz persönlich zu zeigen. Erstmals 
in diesem Jahr bekam jeder neue Erdenbürger Engel oder Berg-
mann als Geschenk der Stadt Scheibenberg überreicht.

Im neuen Jahr erwarten wir u.a. gespannt die Entscheidung der 
UNESCO zur Verleihung des Titels „Montane Kulturlandschaft 
Erzgebirge“. Ziel ist es die Einzigartigkeit unserer 800-jährigen 
erzgebirgischen Geschichte für die Zukunft zu bewahren. Diese 
Entscheidung wird im Juli dieses Jahres in Istanbul fallen. Seien 
wir zuversichtlich.

Ebenso erhoffen wir uns einen positiven Fördermittelbescheid 
für unser Projekt „Bildungs- und Begegnungsstätte Christian 
Lehmann“. Auch hier gilt es alle Kräfte zu bündeln, um für unse-
re Kindergartenkinder, Schüler und Vereine beste Bedingungen 
zu schaffen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wenn wir beim Rückblick auf das vergangene Jahr über die Gren-
zen unseres Landes hinausschauen, dann müssen wir feststellen, 
dass wir in der Welt von einem Zustand des Friedens nach wie 
vor weit entfernt sind. Hier bin ich dankbar für das gute, offene 
Miteinander in unserer Stadt. Dieses Miteinander ist keineswegs 
selbstverständlich. Deswegen ist es für mich auch ein großer und 
wichtiger Wunsch zu Jahresbeginn, dass wir uns dieses gute, fried-
liche, offene,  solidarische und konstruktive Miteinander in unse-
rer Stadt erhalten.  

Ich wünsche mir für das vor uns liegende Jahr eine weitere gute 
Entwicklung unserer Stadt sowie eine vernünftige und zielorien-
tierte Kommunalpolitik. Blicken wir mit Zuversicht auf 2016, auch 
wenn eine Reihe von Herausforderungen auf uns warten. Wir wis-
sen nicht, woher der Wind 2016 wehen wird, aber mit gemeinsamen 
Anstrengungen und Bemühungen haben wir die besten Aussich-
ten, unsere Ziele zu erreichen. Ich persönlich freue mich auf die 
gemeinsame Arbeit mit Ihnen allen im neuen Jahr 2016.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gutes, erfolgreiches und 
gesundes neues Jahr sowie Gottes Schutz und Segen.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

Christian-Lehmann-
Oerschule Scheibenberg

Neujahrsgrüße von der Oberschule

Nach hoffentlich ruhigen, erholsamen und wunderschönen Weih-
nachtsferien beginnt nun auch in unserer Oberschule „Christian 
Lehmann“ Scheibenberg wieder das Schulleben. All denen, die sich 
im Jahr 2015 mit ihrer Arbeit und ihrem Einsatz,  gleich in welcher 
Weise, für unsere Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg en-
gagiert haben, sagen wir herzlich „Dankeschön!“.
 

Mögen Sie alle mit viel Kraft und Elan ins neue Jahr starten und 
schwierigen Herausforderungen positiv entgegensehen - dafür 
wünschen wir Gesundheit, viel Kraft, gute Ideen und alles Gute. 
Auf Ihre Mitwirkung im neuen Jahr für ein lebendiges Schulle-
ben vertrauen wir weiterhin. 

Elke Richter	 Karin Küchler
Schulleiterin	 stv. Schulleiterin
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Anschriften und Ansprechpartner der Dienststelle Marienberg, 
Schillerlinde 6, 09496 Marienberg

Gebührenveranlagung: Frau B. Haase 
Tel.: 03735/ 601 - 6355 · E-Mail: b.haase@za-sws.de

Finanzen/Kasse: Frau P. Kuhnert 
Tel.: 037296/ 66 - 251 · E-Mail: p.kuhnert@za-sws.de

Abfallberater: Frau E. Paschke 
Tel.: 03735/ 601 - 6351 · E-Mail: e.paschke@za-sws.de
Frau U. Neubert Tel.: 03735/ 601 - 6350 · E-Mail: u.neubert@za-sws.de 

Sprechzeiten: Mo., Mi. und Freitag 08:00 - 12:00
Di. und Do. 08:00 - 18:00

Anzeigen über illegale Ablagerungen auf der Allgemeinheit zu-
gänglichen Flächen:

Landratsamt Erzgebirgskreis
Paulus-Jenisius-Straße 24
09456 Annaberg-Buchholz
Tel: 03735/ 601 - 6140 oder 601 - 6143 (Marienberg)
oder
Tel: 03771/ 277 - 6131 (Aue)
Homepage: www.erzgebirgskreis.de

Beauftragte Entsorgungsunternehmen:

für Restabfall, Bioabfall, Papier:

Städtereinigung Annaberg GmbH
Ernst-Roch-Straße 8
09456 Annaberg-Buchholz
Tel: 03733 14040
Fax: 03733 140422

für Sperrabfall:

SITA OST GmbH & Co. KG
Wachbergstraße 7
08280 Aue
Tel: 03771 29000
Fax: 03771 290029

für Schadstoffe:

Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG
NL Sachsen/Lausitz
Rosenstraße 99
01159 Dresden
Tel: Anfragen über den Zweckverband Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen

Im Auftrag der Dualen Systeme für Gelbe Tonne / Gelber Sack:

Kreislaufwirtschaft Grübler GmbH & Co. KG
Gewerbepark 1 - 5
09488 Thermalbad Wiesenbad / OT Wiesa
Tel: 03733 503 - 0
Fax: 03733 503 - 222

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer,

bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vo-
raussetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die 
Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tier-
körperbeseitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an 
Tiergesundheitsprogrammen.

Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages 
für 2016 ist der 01.01.2016.

Die Meldebögen werden Ende Dezember 2015 an die uns be-
kannten Tierbesitzer versandt. Sollten Sie bis Anfang 2016 kei-
nen Meldebogen erhalten haben, melden Sie sich bitte bei der 
Tierseuchenkasse.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten wer-
den. Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
angezeigt werden.

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage un-
ter www.tsk-sachsen.de.

Auf unseren Internetseiten erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchen-
kasse, sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (ge-
meldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, 
Befunde, entsorgte Tiere usw.) einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.

		   Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 	 04. Januar 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 UVV im Feuerwehrdienst (J. Pöttrich)

Montag,	 18. Januar 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Schornsteinbrände (R. Lötsch)

Montag, 	 01. Februar 2016, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Dienstsport
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Hoch vom Sofa 2016

Es ist wieder soweit! Das sächsische Jugendaktionsprogramm 
„Hoch vom Sofa!“ startet ins Jahr 2016.
 
Kaum vorzustellen: Wir gehen schon wieder in eine neue Runde. 
Bereits seit sechs Jahren engagieren sich Kinder und Jugendliche 
tatkräftig in zahlreichen „Hoch vom Sofa!“- Projekten. Auch im 
vergangenen Jahr konnten wir wieder 38 Projekte fördern und 
somit über 500 Kinder und Jugendliche direkt erreichen!
 
In dieser Zeit entstanden unter anderem neue Kochbücher, 
Bolzplätze, Skateanlagen oder Tanz- und Musikproduktionen. 
Naturschutzprojekte wurden initiiert und Jugendstadtpläne er-
stellt. Kinder und Jugendliche haben ihr Können und ihre Er-
fahrungen mit anderen geteilt und somit ein aktives und buntes 
Miteinander geschaffen.
 
Damit soll es natürlich weitergehen! Auch in diesem Jahr suchen 
wir wieder nach spannenden, kreativen und engagierten Kinder- 
und Jugendprojekten. Ab sofort können sich alle jungen „Pro-
jektemacherInnen“ und „IdeenspinnerInnen“ bei uns bewerben 
und erhalten somit die Chance, ab März 2016 eine begleitende 
Beratung und eine Förderung bis max. 2.000 Euro zu erhalten 
(vorbehaltlich einer Förderung).
 
Der Einsendeschluss ist der 31.01.2016 (Poststempel).
 
„Hoch vom Sofa!“ soll möglichst vielen Kindern und Jugendli-
chen zu Gute kommen und es ihnen ermöglichen, ihre eigenen 
Ideen weitgehend selbstbestimmt umzusetzen. Darum fördert 
„Hoch vom Sofa!“ ab 2016 vor allem dort, wo es wenig Frei-
zeitangebote für junge Menschen gibt und insbesondere solche 
Kinder- und Jugendinitiativen, die zum ersten Mal ein „Hoch 
vom Sofa!“ -Projekt selber angehen möchten.
 
Sicher gibt es auch in Ihrer Gemeinde Kinder und Jugendliche 
zwischen 10 und 17 Jahren mit guten Ideen, die nur darauf war-
ten, in die Tat umgesetzt zu werden. Damit das Vorhaben der 
Kinder und Jugendlichen gelingt, brauchen diese Ihre aktive 
Unterstützung.
 
 Die Antragsformulare, die Anmeldung zur Jugendjury und wei-
tere Informationen gibt’s als Download auf unserer Programm-
homepage unter www.hoch-vom-sofa.de.
 
Bei Fragen zum Programm und für individuelle Beratungen bei 
der Antragsstellung stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Wen-
den Sie sich hierfür einfach an:
 
Jana Laukner & Edda Laux
Deutsche Kinder- & Jugendstiftung gemeinnützige GmbH (DKJS) 
Regionalstelle Sachsen

Bautzner Str. 22 HH · 01099 Dresden
Tel.: (0049) 0351 - 320 156 54 /-55
Fax: (0049) 0351 - 320 156 99
jana.laukner@dkjs.de
edda.laux@dkjs.de
 

Wir freuen uns auf zahlreiche bunte Anträge!
 Ihr Hoch vom Sofa!-Team
 
Jana Laukner & Edda Laux

Einladungen + Mitteilungen im Januar

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung, wir wünschen 
Ihnen für das neue Jahr alles Gute, Gesundheit, Wohlergehen 
und Zufriedenheit.

Die monatlichen Termine für:
– Aktivgruppe „Regenbogen“  
– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
– Treff der (Un)ruheständler 

finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau. Beachten 
Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge. Ansprechpartner:  
Fr. Klecha – Tel. 037349/76871

Für das Jahr 2016 wünschen wir Ihnen alles Gute,
Gesundheit und Frieden in der Welt und in den Herzen 

Wir möchten Ihnen im neuen Jahr noch einmal unsere Angebote 
in Erinnerung bringen:

Wir bieten Ihnen Beratung an zu unserer Arbeit, bei Ihren Fra-
gen zum Thema Behinderungen, Pflege, Beantragung von Pfle-
gestufen und weiteren damit verbundenen Fragen, telefonische 
Terminvereinbarung erwünscht.

-	 Wir beraten Sie gern auch bei Vorsorgevollmacht und Pati- 
	 entenverfügung. telefonische Terminvereinbarung erwünscht. 

- 	 Wir bieten Ihnen Betreuung an für Menschen mit Behin- 
	 derungen, für Menschen mit Demenz, 2x monatlich

- 	 Wir laden Sie ganz herzlich ein zur Begegnung beim Musik- 
	 kaffee, 1x monatlich

-	 Wir bieten Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag für  
	 Senioren, 1x monatlich 

Unsere geschulten, ausschließlich ehrenamtlich arbeitenden  Mit- 
arbeiter freuen sich auf Sie.

Eva-Maria Klecha
Scheibenberger Netz e.V.

Mieter willkommen!

Sanierte 3-Raumwohnung, 95m2, 
Terrassennutzung möglich, 

keine Haustiere

Tel. 0170-8001883
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OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

wir wünschen Ihnen für das neue Jahr alles Gute. Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen mit Ihren Familien.

Das Jahr 2015 ist nun bereits Geschichte, es war sicherlich für 
manche ein erfolgreiches Jahr, aber dennoch nicht für alle. Ge-
hen wir mit Mut, Zuversicht und Hoffnung in das Jahr 2016. Mö-
gen sich alle Ihre Wünsche und Vorhaben erfüllen. Denken Sie 
dabei nicht immer nur an sich selbst, helfen Sie auch denen, wel-
che auf der Schattenseite des Lebens stehen. Ebenso sollten wir 
uns der älteren und kranken Bürgerinnen und Bürger anneh-
men, um ihnen ein schönes Jahr 2016 zu ermöglichen. Ich danke 
allen dafür, die bereits in diesem Sinne denken und handeln.

Am 12. Dezember 2015 musizierte der Posaunenchor der Sankt- 
Johannis Kirchgemeinde Scheibenberg wieder auf dem Dorf-
platz in Oberscheibe. Es waren sehr viele Bürgerinnen, Bürger 
sowie Gäste aus nah und fern unterwegs, um den weihnacht- 
lichen Weisen zu lauschen. Wir freuen uns immer wieder, dass diese 
Tradition seit vielen Jahren Bestand hat und auch weiterhin un-
terstützt wird. Die Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe sorgte 
wieder für die Bewirtung der Anwesenden. Vom Ortschaftsrat 
wurde für alle Glühwein und natürlich auch Kinderpunsch be-
reitgestellt. Die Posaunenbläser unserer Kirchgemeinde wurden 
im Anschluss zu einem Imbiss ins Feuerwehrgerätehaus eingela-
den. Hierfür möchte ich besonders der Fam. Christine und Volker 
Hunger recht herzlich danken. Ein Dankeschön den Bläsern des 
Posaunenchors für die weihnachtlichen Weisen am Vorabend 
des 3. Advents sowie allen Helfern, welche zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben, auch an Sie, liebe Bürgerin-
nen, Bürger und Gäste, für Ihr Kommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 15. Dezember wurde im 
Dorfgemeinschaftshaus wieder die Weihnachtsfeier für unsere 
Seniorinnen und Senioren durchgeführt. Federführend für die-
se Veranstaltung war wieder unser Altbürgermeister Herr Kurt 
Endt. Er wurde natürlich vom Ortschaftsrat unterstützt, für die 
musikalische Umrahmung sorgte wieder Herr Jochen Geißler. 
Auch unser Bürgermeister Michael Staib überbrachte Gruß-
worte und sprach über aktuelle Themen zu unseren Senioren. 
Bei Kaffee, Stollen und viel Gesang verbrachten wir gemeinsam 
einen schönen Nachmittag. 

Bedanken möchte ich mich bei meiner Stellvertreterin Frau Hei-
ke Flath, Herrn Jochen Geißler, Herrn Kurt Endt für die Un-
terstützung dieser Veranstaltung und natürlich bei Ihnen, liebe 
Seniorinnen und Senioren aus Oberscheibe, für Ihr Kommen. Ein 
Dankeschön auch an die Bäckerei Heß für die Stollenspende. 
Unser Dorfgemeinschaftshaus wurde auch 2015 von vielen Ver-
einen sowie der Bürgerschaft für Feierlichkeiten wieder sehr gut 
genutzt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, im Namen des Ortschaftsrates 
wünsche ich Ihnen allen ein erfolgreiches und friedliches Jahr 
2016!

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“
Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 13. und 27.01.2016
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 19.01.2016,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus 
Oberscheibe.
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Datum 	V eranstaltung/Ort 	V eranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

01.01 	 Gemeinsamer Gottesdienst 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
17.00 Uhr	 in Schlettau	 Johannis Scheibenberg

03.01 	 Familien-Singegottesdienst 	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr		  Johannis Scheibenberg

06.01 	 Bergmännisches Krippenspiel	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
18.00 Uhr	 in Mundart	 Johannis Scheibenberg
		  &
		  Bergknapp- und Brüderschaft 
	 	 Oberscheibe/ Scheibenberg e. V. 

10.01.	 Gottesdienst mit heiligem	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 Abendmahl	 Johannis Scheibenberg

12.01.	 Aktivgruppe Regenbogen im	 Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr     Scheibenberger Netz

16.01.	 Geflügelausstellung im	 Scheibenberger Rassegeflü-
14 - 18 Uhr	 Vereinsheim	 gelzüchterverein e. V.

17.01.	 Geflügelausstellung im	 Scheibenberger Rassegeflü-
9 - 16 Uhr	 Vereinsheim	 gelzüchterverein e. V.

17.01.	 Gottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
9.00 Uhr		  Johannis Scheibenberg

20.01.	 Seniorenkreis in der 	 Ev.-Meth. Kirche
14.30 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft

24.01.	 Gottesdienst mit heiligem	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 Abendmahl	 Johannis Scheibenberg

25.01.	 Bibelgespräch bei Christa 	 Ev.-Meth. Kirche
19.30 Uhr	 Hinkel, Bahnhofstraße 9

26.01.	 Aktivgruppe Regenbogen im	 Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz

26.01.	 Singkreis im Scheiben-	 Scheibenberger Netz e.V.
16.00 Uhr	 bergernetz

26.01.	 Frauenkreis bei Christa	 Ev.-Meth. Kirche
18.30 Uhr	 Hinkel, Bahnhofstraße 9

28.01.	 (Un)ruheständler im	 Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz

31.01.	 Predigtgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
9.00 Uhr		  Johannis Scheibenberg

2016JanuarVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

Der Ortsverschönerungsverein 
Scheibenberg e.V.

Das Jahr 2016 hat begonnen. Die Weihnachtszeit ist vorbei. Es 
war wieder eine ruhige, besinnliche Zeit in der Familie, mit den 
Kindern und Freunden.

Der Verein traf sich zum Jahresabschluss zu einer Weihnachts-
feier im „Sächsischen Hof“. Bei gutem Essen und Trinken hat-
ten wir viel Spaß und gute Laune und konnten Rückblick halten 
auf die Aktivitäten des Jahres 2015.

Im März kochten wir ein italienisches Gericht und hatten viel 
Spaß dabei. Im April wurde wie jedes Jahr der Maikranz gebun-
den. Weiter wurden die Blumenkübel entlang der Silberstraße 
gepflegt und die Sitzecke an der Wiesenstraße mit viel Aufwand 
gesäubert.

Als sportliche Betätigung fand auch wieder der alljährliche Bow-
lingabend statt. Unsere letzte Aufgabe im Jahr war wie immer  
die Herstellung von 6 Girlanden für die Stadthäuser am Markt und 
den Eingang der Arztpraxis. Es war wieder eine Freude, diesen 
besonderen Weihnachtsschmuck  anzusehen.

Unser Vorstand trifft sich im Januar 2016, um die Vorhaben des 
neuen Jahres zu besprechen.

Nun wünschen wir allen Scheibenbergern, allen Freunden und 
Gästen der Stadt, Gesundheit und ein gutes neues Jahr.

Der Vorstand

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. 

Der FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. organisiert in Zusammenar-
beit mit der FFW Scheibenberg ein

Weihnachtsbaumverbrennen 

Das 1. Weihnachtsbaumverbrennen findet am
15. Januar 2016 ab 17.00 Uhr
auf dem Sportplatzgelände statt.

Die abgeputzten Weihnachtsbäume können am 15.01.2016 ab 
17.00 Uhr gebracht und eigenständig ins Feuer geworfen werden. 
Eine zeitigere Ablagerung von Weihnachtsbäumen ist aus orga-
nisatorischen Gründen nicht erwünscht. Wir bitten, dies unbe-
dingt zu beachten.

Hoffen wir, dass das Wetter mitspielt und auch zahlreiche Weih-
nachtsbäume gebracht werden. Für einen Imbiss ist wie immer 
bestens gesorgt. Kinder können „Knüppelbrot“ überm Feuer 
backen.

Die Mitglieder und der Vorstand des FC Rot-Weiß Scheibenberg 
e.V. wünschen allen Scheibenbergern, Freunden und Sponsoren 
des Fußballclubs ein gesundes NEUES JAHR sowie Gesundheit 
und Schaffenskraft.

FCRW Scheibenberg e.V.
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Er sucht Sie

Neujahrswunsch. Alleinstehender, einsamer Aussichtsturm 
etwas über 20 Jahre alt, möchte im neuen Jahr mehr Unter-
stützung. Aufgrund schwierig werdender Personalsituation 
wird zusätzliches Betreuungspersonal gesucht. Liebevolle  
Behandlung wird zugesichert. Entgelt kann nicht bereitgestellt 
werden, ehrenvolles Anerkennen im EZV Scheibenberg kann 
zu gegebener Zeit erfolgen.

Ernstgemeinte Anrufe (möglichst mit Bild) unter Kennwort: 
„Franke wird Wilde“, Telefon 037349/8911.

Liebe Heimatfreunde,

diese Annonce könnte so in der Freien Presse erscheinen. Auch 
wenn sie „mit einem Augenzwinkern“ geschrieben ist, bitte über-
legt, ob Ihr uns ab und an helfen könnt, denn wir brauchen täglich 
von morgens bis abends Personal. Das Turmteam schafft es bald 
nicht mehr ohne zusätzliche Hilfe. Vielleicht wäre es ja im neu-
en Jahr für manchen von Euch eine sinnvolle Beschäftigung. Wir  
würden uns sehr freuen. Denn unser Türmel ist doch ein wichtiges 
Aushängeschild unserer schönen Bergstadt.

So grüßen wir Euch im Jahr 2016 und wünschen einem jeden Ein-
zelnen Gottes Segen, Gesundheit und stets viel Freude. Gemein-
sam können wir sicher wieder viele schöne Erlebnisse haben. Seid 
dabei!

Im Namen des Vorstandes und des Turmteams grüßt Euch herzlich 

Eure Rebekka Freitag

Wir trauern um unseren Heimatfreund und 
unser langjähriges Vorstandsmitglied

Dietmar Reimert

In den bewegten Anfangsjahren unseres Vereins war er unser 
treuer Begleiter und stets mit Rat und Tat und Humor zur Stelle.
Dafür sind wir ihm sehr dankbar. Wir werden ihm stets ein ehren-
volles Andenken bewahren.
 

		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januarr –

04.01. – 10.01.	 TA Geisler	 Annaberg- Buchholz
	 Tel. 0160/96246798
	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419

11.01. – 17.01.	 DVM Schnelle 	 Schlettau OT Dörfel
	 Tel. 0171/2336710
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

18.01. – 24.01.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

25.01. – 31.01.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz	

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

Motto 2016: „Kinderwipppe Oberscheibe – Kinderwippe Scheibenberg“

	 Erzgebirgssparkasse	 Konto-Nr.: 	 3582000175
		  BLZ:	 87054000
		  IBAN: 	 DE37870540003582000175
		  BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15.12.2015:	 459,60  Euro 

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,

die Freien Wähler Bürgerforum, Ortsgruppe
Scheibenberg, wünschen allen Bürgern ein
gesundes neues Jahr, viel Glück, Erfolg und
vor allem Gesundheit.

Im Namen des Vorstandes und
der Mitglieder
Martin Josiger
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... „ Dezember schenkte uns allen den Advent,
es leuchtet hell, wenn eine neue Kerze für uns brennt.
Und eins und zwei und drei und endlich vier,
dann stand das Weihnachtsfest schon vor der Tür.
Wir wünschten frohe Weihnacht überall,
und Frieden auf der Erde wünschen wir auf jeden Fall.
Geschenke und Gesundheit und was Süßes dann und wann,
und ‘nen Weihnachtsmann, mit dem man singen kann ...“

So und ähnlich klang es in unserem Kindergarten „Bergwichtel“ 
im Dezember 2015. Und tatsächlich stand am 17.12. ein Weih-
nachtsmann, mit dem wir gemeinsam singen konnten, in unserer 
Tür! Schon am Morgen waren alle großen und kleinen „Berg-
wichtel“ aufgeregt. Ob denn auch alles klappen wird? Alle wa-
ren gut vorbereitet.

Kurz nach unserem gemütlichen Frühstück klopfte es im ersten 
Gruppenzimmer an die Tür. Die Weihnachtswichtel hatten dem 
Weihnachtsmann allerhand Informationen zukommen lassen. 
Er wusste einfach alles! So wurden jede Menge Versprechen ge-
geben, Lieder gesungen und kleine Gedichte angesagt. Ab und 
zu konnte man den Weihnachtsmann schmunzeln sehen ... Be-
vor er sich von unseren Kindern verabschiedete, verteilte er in 
allen Gruppen tolle Geschenke. Lieber, guter Weihnachtsmann, 
vielen Dank dafür! 

Gleich am nächsten Tag boten die Schulanfänger den jüngeren 
Kindern ein Krippenspiel dar. Mit Fleiß und ein wenig Mut, der 
natürlich auch dazu gehört, hatten sie ihre Rollen eingeübt. So 
zeigten sie, musikalisch umrahmt, die Weihnachtsgeschichte. Ein 
sehr schönes Erlebnis für uns alle.

Nun steht auf unserem Kalender 2016! Das neue Jahr hat mit 
großen Schritten bereits begonnen. Wir sind gespannt, was es im 
Laufe der Zeit bereithalten wird. Für heute bleibt noch einmal 
ein herzliches „DANKESCHÖN“! Wir sagen es allen Kindern,  
deren Eltern, Großeltern, Familien und allen Scheibenberger 
Bürgern, die den Kindergarten „Bergwichtel“ mit Rat und Tat 
in der Vergangenheit zur Seite standen und das sicher auch in
Zukunft tun werden.

Wir wünschen Ihnen allen in 2016 alles Gute, vor allem Gesund-
heit, Kraft sowie viele große und kleine Freuden. Gern wollen 
wir Sie auch weiterhin ab dem 80. Geburtstag jährlich mit einem 
Ständchen beglückwünschen. Da wir die Daten nicht mehr in 
Erfahrung bringen können, möchten wir Sie herzlichst bitten, 
sich bei Interesse im Kindergarten bei unserer Leiterin Frau 
Annett Springer zu melden. Unsere Rufnummer ist 8505.

Viele Grüße, Ihr „Bergwichtel - Team“

Deutsches Rotes Kreuz

Mit einer guten Tat ins neue Jahr: DRK ruft auch 2016 
zur Blutspende auf

Der Beginn eines neuen Jahres ist für viele Leute Anlass für 
gute Vorsätze. Wer bereits darüber nachgedacht hat, sich mit 
einer Blutspende für kranke oder verletzte Mitmenschen zu 
engagieren, kann den Jahresbeginn 2016 dafür nutzen, dies in 
die Tat umzusetzen. Die Blutentnahme selbst dauert nur wenige 
Minuten. Mit der Aufnahme der Spenderdaten, der Bestimmung 
des Hämoglobin-Wertes, der ärztlichen Untersuchung und der 
Erholungsphase inklusive stärkendem Imbiss nach der Spende 
muss mit einem gesamten Zeitaufwand von etwa 45 Minuten 
gerechnet werden. Das Blut wird nach der Entnahme im Labor 
untersucht. Sollten dabei auffällige Befunde auftreten, die ein 
Hinweis auf Krankheiten sein können, wird der Spender umge-
hend darüber informiert.

Jeder Blutspender unterstützt das DRK dabei, die regionale Pa-
tientenversorgung mit Blutprodukten kontinuierlich sicherzustel-
len. Die aus Spenderblut hergestellten Blutpräparate sind maxi-
mal bis zu 42 Tagen haltbar. Deshalb ist jede Blutspende wichtig.  
Der DRK-Blutspendedienst lädt gesunde Menschen zwischen 18 
und 72 Jahren (Erstspender zwischen 18 und 65 Jahren) ein, ihre 
guten Vorsätze zu realisieren und auf den vom DRK zahlreich an-
gebotenen Spendeterminen zur Blutspende zu kommen. 

Der DRK-Blutspendedienst wünscht Ihnen und Ihren Angehö-
rigen ein frohes und gesundes neues Jahr 2016!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Mittwoch,	27.01.2016 , 15:00 – 19:00 Uhr 	
Arztpraxis DM Mynett, Rudolf-Breitscheid-Str. 41

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Weitere Informationen und  Pressekontakt
 
Projektmanagement Erzgebirgische Aussichtsbahn
Frau Stefanie Lorenz
Telefon: 03733 18800 26
Fax: 03733 18800 20 /-30
E-Mail: info@erzgebirgische-aussichtsbahn.de 

Lichtmess

Könnt ihr mir mol soogn, worum ihr nooch Neigahr eier Weihnachtszeig 
schie esu schnell wieder off’m Buden nauf raimt? Habt ihr schie mol wus 
von dr Lichtmess gehärt? Und zwar is dos dr 2. Februar und net e Woch 
nooch Weihnachten! Bis dohie derft ihr eire Fansterbeleichtung aamachen 
und aah dos ganze annere Weihnachtszeig kaa stieh bleibn, ihr Leit.

Dar kirchliche Gedenktog ward aah „Maria Lichtmess“ genannt. 40 Tog 
nooch dr Geburt galt e Fraa als unrein. Se musst mit ihrm Kind in Tem-
pel giehe und e Opfer mietbränge. Dos war mestens e Lamm oder bei de 
arme Leit zwee Taubn. Die Kinner wurdn zum Priester gebracht und vor 
Gott dargestellt. Se mussten von Gott halt mit enn Opfer ausgelöst wardn. 
Dr Simeon und de Hannah, zwee alte Leit, hamm geleich drkannt, wu de 
Maria mit’m Jesus neikam, dess dos Kind von dr Maria e ganz besonnersch 
Kind sei muss. Denne is suzesoogn e Licht aufgange. Speeter hot mor zur 
Erinnerung gutriechnde Harze verraachert und aah Pechfackeln wurdn aa-
gezündt. Und noch speeter wurdn die Fackeln dann durch Kerzen drsetzt. 
Unner guter Martin Luther hot dos fast alles nooch dr Reformation esu 
beibehalten. Messe haaßt Gottesdienst und Jesus is dos Licht dr Walt. Und 
weil nu e Gottesdienst aah Messe haast und Jesus dos Licht dr ganzen Walt 
is, ward dar Tog abn „Lichtmess“ genannt.

Früher hamm de Leit zur Lichtmess de übrign Lichtle von Weihnachten 
aagezündt und drzu ihrn rastlichen Stolln aufgassen. Eigntlich gibbt’s 
do Brotwurscht mit Sauerkraut ze assen. 

Ihr Leit, do gibbt’s noch esu viel, wus iech eich über de Lichtmess dr-
zähln könnt. Iech glaab, iech wür gar net fartig. Am Schennsten isses 
aber in dr Zwöntz. Do isses namlich esu. Am Sunnohmd Ohmd vor’m 
arschten Advent zum Sechseläuten ward de Weihnachtsbeleichtung 
aageschalten und am 2. Februar Punkt um sechse wieder ausgemacht. 
Dr Bürgermaster und de Nachtwächter gabn do dos Kommando „Licht 
aus!“ Und dann…Überol im ganzen Ort gieht de Weihnachtsbeleichtung 
aus und de Peramett ward aagehalten. Off amol ward’s do zappendus-
ter. Beindruckend is dos schie, ihr Leit. Und esu is aah richtig. Fahrt mol 
nüber nooch dr Zwöntz und guggt’s eich aa. Dos müsst‘r aafach mol 
gesah hamm. Und in de Kneibn gibbt’s is traditionelle Lichtmessassen, 
Brotwurscht mit Hirsebrei, mannichsmol aah mit Sauerkraut.

Aans muss iech hier aber noch luswardn, ihr Leit. ‘S ganze Gahr ward off 
Weihnachten hiegeaarbit und wie schnell is doch dos bissl Advent und 
wie schnell sei die paar gemütlichen Stunden wieder vürbei. Genießt när 
die Zeit im Lichterglanz in unnerm scheene Arzgebirg e wing mit Bedacht 
und raimt eier Zeig arscht zur Lichtmess am 2. Februar wag. Iech tät miech 
drüber frä’e, wenn bis dohie alle Lichtle in de Fanster brenne, jedn Ohmd.

Von Mandy Schubert

Erzgebirgische Aussichtsbahn

Fahrkartenvorverkauf für die Erzgebirgische Aussichtsbahn 
2016 gestartet
 
Annaberg-Buchholz/ Schwarzenberg, 03.Dezember 2015. Das 
lange Warten hat ein Ende. Der Fahrkartenvorverkauf für die 
Saison 2016 der Erzgebirgischen Aussichtsbahn hat begonnen.
 
Zuversichtlich blicken die Organisatoren auf das kommende 
Fahrtjahr 2016 und freuen sich auf Stammgäste, neue Besucher 
und Reisegruppen an Bord der Züge der Erzgebirgischen Aus-
sichtsbahn. Vermehrte Anfragen in den letzten Wochen, wann 
denn der Vorverkauf endlich startet, bestätigen das große Inte-
resse an den Fahrten mit den traditionellen Ferkeltaxis sowie 
dem Museumszug des Vereins Sächsischer Eisenbahnfreunde e. 
V., gezogen von der Dampflok 50 3616-5 auf der Strecke Anna-
berg-Buchholz – Schwarzenberg.

Nun ist es soweit. Seit dieser Woche sind Fahrkarten für die Saison 
2016 erhältlich. Sowohl umfangreiche Informationen zu den sechs 
Fahrtwochenenden als auch Fahrkarten und Gutscheine erhalten 
Interessierte in den Tourist-Informationen entlang der Strecke 
sowie im Schreibwarengeschäft Brandt in Crottendorf. Darüber 
hinaus können Fahrkarten selbstverständlich bequem über die In-
ternetseite www.erzgebirgische-aussichtsbahn.de bestellt werden.

Gerne heißen wir 2016 auch Reisegruppen wieder herzlich will-
kommen an Bord. Reservierungen von Gruppen ab 10 Personen 
werden unter der E-Mail gruppen@erzgebirgische-aussichts-
bahn.de entgegengenommen.
 
Kurzentschlossene können im kommenden Jahr wie gewohnt 
Fahrkarten auch am Fahrtag beim Zugpersonal vor Ort und 
ohne Aufpreis erwerben.

Unser Tipp: Wer noch das passende Weihnachtsgeschenk für sei-
ne Liebsten sucht, dem empfehlen wir einen Gutschein für ein 
ganz besonderes Erlebnis – eine Fahrt mit der Erzgebirgischen 
Aussichtsbahn auf einer der aussichtsreichsten Eisenbahnstre-
cken Deutschlands.

Übersicht Vorverkaufsstellen
 
Schwarzenberg-Information
Oberes Tor 5, 08340 Schwarzenberg Tel. 03774 22540, Fax 20258, 
E-Mail: touristinformation@schwarzenberg.de
 
Tourist-Information im „Haus des Gastes – Kaiserhof“
Annaberger Str. 80, 08352 Raschau–Markersbach 
Tel. 03774 157223, Fax 86186, E-Mail: info@raschau-markersbach.de
 
Stadtverwaltung Scheibenberg
R.-Breitscheid-Str. 35, 09481 Scheibenberg Tel. 037349 6630, 
Fax 66321, E-Mail: hauptamt@scheibenberg.de
 
Tourist-Information Schloss Schlettau
Schlossplatz 89, 09487 Schlettau Tel. 03733 66019, Fax 608037, 
E-Mail: info@schloss-schlettau.de
 
Schreib- und Spielwaren Brandt
Querstr. 85c, 09474 Crottendorf Tel. 037344 8392, Fax 17633, 
E-Mail: ina_brandt@t-online.de

Tourist-Information Annaberg-Buchholz
Buchholzer Str. 2, 09456 Annaberg- Buchholz Tel. 03733 19433, 
Fax 5069755, E-Mail: tourist-info@annaberg-buchholz.de
 
 

	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 11. Januar 2016,
 	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Oberscheibe
Stadt Scheibenberg

Liebe Oberscheibener, Scheibenberger und werte Gäste,

am 11.12.2015 führte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe ihre Jah-
reshauptversammlung durch und dazu möchte ich Ihnen das 
Wichtigste aus dem zurückliegenden Jahr mitteilen. 

Als erstes wurden alle Anwesenden gebeten, sich zu einer Ge-
denkminute für unseren verstorbenen Kameraden Erich Fiedler 
zu erheben.

In unserer Feuerwehr sind 1 Kameradin und 13 Kameraden ak-
tiv, 6 Kameradinnen und 7 Kameraden inaktiv tätig. Weiterhin 
gehören 2 Ehrenmitglieder zur Wehr. Im Berichtszeitraum wur-
den 28 planmäßige Dienste (á 2 Stunden) geleistet und dreimal 
wurden wir durch die Sirene ans Gerätehaus gerufen. Dabei 
handelte es sich um 1 Alarmübung und 2 technische Hilfeleis-
tungen.

Das ist aber noch nicht alles, was zusätzlich zum angewiesenen 
Dienst von den Angehörigen der Ortsfeuerwehr in ihrer Freizeit 
geleistet wurde:

-		 das Grillen zum Posaunenblasen am Sonnabend vor 
		  dem 3. Advent 

- 		 die Parkplatzeinweisung am Pfingstmontag in Scheibenberg

- 		 die Teilname an verschiedenen Festveranstaltungen der 
		  umliegenden Feuerwehren

Auch unser traditionelles Grillfest war wieder ein guter Erfolg. 
Wir möchten uns bei allen Gästen und Einwohnern von Ober-
scheibe für die rege Teilnahme bedanken.

Die Wehrleitung bedankt sich bei allen, die bei den Aktivitäten 
der Feuerwehr Einsatzbereitschaft zeigten. Auch dieses Jahr 
wurden wieder Kameradinnen und Kameraden vom Rat der 
Stadt Scheibenberg geehrt. Die Kameradinnen Elvira Bach-
mann, Angelika Häberlein, Esther Langer, Gisela Leder und 
Elke Stoll wurden für 30 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr 
ausgezeichnet. Der Kamerad Joachim Frenzel wurde für 40 Jah-
re, die Kameradin Barbara Hutt und der Kamerad Jochen Hun-
ger für 45 Jahre und der Kamerad Bernd Trommler für 50 Jahre 
treue Dienste in der Feuerwehr ausgezeichnet.

Auch stand dieses Jahr die Neuwahl der Wehrleitung an. Als 
neuer Wehrleiter wurde Kamerad Gunnar Langer gewählt. Ka-
merad Volker Hunger wurde als stellvertretender Wehrleiter 
bestätigt. Zum neuen Feuerwehrausschuss gehören Kameradin 
Nicole Fiedler, Kamerad Andreas Fiedler, Kamerad Lukas Gro-
schopp und Kamerad Jochen Hunger.

Zur Begrüßungsveranstaltung der jüngsten Scheibenberger 
überreichte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe wieder jeder Fami-
lie einen Rauchmelder. Er kann das Leben und die Gesundheit 
des Besitzers und der Nachbarn schützen, weil er Rauchgase 
früher bemerkt und dadurch rechtzeitig Alarm schlägt, denn 
Weihnachtszeit ist Kerzenzeit – und damit brandgefährlich. Wie 
jedes Jahr finanzieren wir diese Rauchmelder vom Erlös aus un-
serem Grillfest und dem Grillen beim Posaunenblasen.

Die Ortsfeuerwehr Oberscheibe möchte sich bei allen Ort-
schaftsräten von Oberscheibe, allen Stadträten, der Stadtver-
waltung und dem Bürgermeister von Scheibenberg für ihr Ver-
ständnis und ihre Unterstützung bedanken.

Ihre Ortsfeuerwehr ist auch 2016 an 365 Tagen jeweils 24 Stun-
den für Sie in Bereitschaft – aber wir brauchen dringend Nach-
wuchs! Jeder, der Lust hat, bei uns mitzumachen, ist herzlich 
eingeladen und kann in der Feuerwehr vorbeikommen – Dienst-
plan hängt im Schaukasten.

Die Leitung und die Angehörigen der Ortsfeuerwehr Oberschei-
be wünschen allen Einwohnern von Oberscheibe, Scheibenberg 
und allen Gästen ein schadenfreies und gesegnetes Jahr 2016.

8. Silberstrom-Familien-Badetag

Sonntag, 10. Januar 2016, 8.00-20.00 Uhr
Dr. Curt-Geitner-Bad, Schneeberg

Im Geitnerbad, da ist was los!

Wie alle Jahre beginnen wir unsere Silberstrom-Eventsaison mit 
einem Kinder- und Familientag im Schneeberger Jugendstilbad 
Dr. Curt-Geitner. So auch diesmal, denn am Sonntag, den 10. Ja-
nuar 2016 sind alle kleinen und großen Wasserratten, mutige Tau-
cher, „Arsch- und Wasserbombenspezialisten“, Schwimmkünst-
ler, aber auch Eltern und Großeltern herzlich zum mittlerweile 
8. Silberstrom-Familien-Badetag eingeladen. Bei einem kunter-
bunten Kinderanimationsprogramm von 13.00 bis 17.00 Uhr 
kommen vor allem unsere jüngsten Gäste voll auf ihre Kosten. 

Mit Kinderquatsch von Biene mit Spiel und Spaß, Glücks-
rad, Kinderschminken, Wasserbombenaktion, Moderation 
und Unterhaltung sowie mit Tauchübungen der Wasserwacht 
Schneeberg, aber auch mit Spielen und Vorführungen des 
Schwimmvereins Schneeberg wird sicherlich keine Langeweile 
aufkommen.

Das Dr. Curt-Geitner-Bad hat an diesem Tag von 8.00-20.00 Uhr 
geöffnet; eine Imbissmöglichkeit für den kleinen Hunger steht 
zur Verfügung. Alle Silberstrom- und ERZgaskundinnen und 
–kunden erhalten unter Vorlage ihrer gültigen SilberstromCard 
im gesamten Bad- und Saunabereich zum 8. Silberstrom-Familien- 
Badetag freien Eintritt.

Stadtwerke Schneeberg GmbH
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Silberstrom-Eisarena

16.01.-28.02.2016 · Schneeberg (Markt)
Eislaufvergnügen pur – und das mitten in Schneeberg

Auch im nächsten Jahr verwandelt sich der Marktplatz in 
Schneeberg zu einer besonderen Attraktion: Die Silberstrom-
Eisarena wird wieder aufgebaut! Eröffnet wird der Eislaufspaß 
am Sonntag, dem 16. Januar 2016, um 15 Uhr. Mit dabei sind an 
diesem Tag auch die Eiskunstläufer des Chemnitzer Eislauf-
Club e.V., die in einem kleinen Programm ihr Können präsentie-
ren. 6 Wochen lang können dann wieder alle kleinen und großen 
Kuvenflitzer ihre Runden auf einer Fläche von 300 m² drehen 
- Eislaufvergnügen pur unter freiem Himmel. Schlittschuhe kön-
nen selbstverständlich ausgeliehen werden; eine Imbissmöglich-
keit ist ebenfalls vorhanden.

Alle Silberstrom- und ERZgaskundinnen und –kunden erhalten 
unter Vorlage ihrer gültigen SilberstromCard ermäßigten Ein-
tritt; Kinder bis 16 Jahre können sogar für nur 0,50 Euro bis zu 2
Stunden Eislaufen.

Eintrittspreise
Erwachsene: 	
ohne SilberstromCard: 2,50 Euro (1h) 	 3,50 Euro (2h)
mit SilberstromCard: 1,50 Euro (1h) 	 2,00 Euro (1h)

Kinder bis 16 Jahre: 
ohne SilberstromCard: 1,50 Euro (1h) 	 2,00 Euro (2h)
mit SilberstromCard: 0,50 Euro (1h) 	 0,50 Euro (2h)

Für Kinder bis 4 Jahre ist der Eintritt frei.
Ausleih Schlittschuhe: 2,00 Euro

Geöffnet ist die Silberstrom-Eisarena – sofern es die Witterung 
zulässt - täglich von 14.00 bis 20.00 Uhr, am Wochenende sowie 
in den Winterferien bereits ab 10.00 Uhr. Natürlich möchten wir 
den Schulen in Schneeberg und Umgebung wieder die Möglich-
keit geben, die Silberstrom-Eisarena auch für den Schulsport 
(nur vormittags) zu nutzen. Reservierungen hierzu nimmt Frau 
Bauer unter Tel. 03772 / 3502-111 entgegen.

Christian-Lehmann-
Grundschule Scheibenberg

Liebe Schulanfängerin, lieber Schulanfänger,

bald bist Du ein Schulkind und es ist höchste Zeit, dass Du Deine 
zukünftige Schule einmal kennen lernst. Die Schüler und Lehrer 
laden Dich ganz herzlich zu einem 

Schnuppertag

am Sonnabend, dem 09. Januar 2016, 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

in die Christian-Lehmann-Grundschule ein. Lass Dich überra-
schen – bei Sport, Spiel und Bastelei. Wir freuen uns, wenn Du 
an diesem Tag mit Deinen Eltern, Omas, Opas und Bekannten 
bei uns vorbeischaust. 

Selbstverständlich freuen wir uns auch über alle anderen Besucher.

Die Schüler und Lehrerinnen der Grundschule

„Wenn der Wind der Veränderung 
weht, bauen die einen Mauern und 
die anderen Windmühlen.“ 
Chinesisches Sprichwort

Vielen Dank für all den Zuspruch, jede Ermutigung, Hilfe, 
Unterstützung und das große Vertrauen im Jahr 2015! Sie alle 
haben dazu beigetragen, den jahrgangsübergreifenden Unter-
richt einzuführen und damit die Zukunft unserer Christian-Leh-
mann-Grundschule zu sichern. Bleiben Sie uns treu und bauen 
Sie mit uns eifrig weiter „an unserer Windmühle“.

Die Schüler und Lehrer der Christian-Lehmann-Grundschule 
wünschen ein gutes, gesundes neues Jahr mit vielen großen und 
kleinen Überraschungen. Mögen sich auch Ihre Vorhaben für‘s 
neue Jahr positiv auf Ihr Leben auswirken und Ihnen Mut und 
Kraft für neue Ziele schenken.
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Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

15.01.2016

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

Freispruch Unfallflucht

Unser Mandant parkte sein Fahrzeug vorwärts in einer Parkbox 
eines Supermarktes ein. Angeblich soll er bei diesem Vorgang 
das in der Nachbarparkbox abgeparkte Fahrzeug beschädigt 
haben. Dies hatte der Mandant nicht gemerkt, so dass er auch 
nichts weiter veranlasste und sein Fahrzeug später wegfuhr. 
Zur Überraschung erhielt er Besuch von der Polizei und eine 
Anklage wegen unerlaubten Entfernens vom Unfallort vor dem 
Amtsgericht Chemnitz. Der Mandant wehrte sich, beauftragte 
uns mit der Verteidigung. Das Amtsgericht Chemnitz tat das 
einzig Richtige. Eine Zeugin wurde vernommen, ein Sachver-
ständigengutachten eingeholt. Der Gut-
achter bestätigte, dass die Berührung 
für den Mandanten weder optisch, noch 
akustisch oder taktil wahrnehmbar war.  
Damit fehlte es auch am Vorsatz, der  
Mandant wurde freigesprochen. Eine  
gute Entscheidung, eine noch bessere 
Entwicklung.

Thoma Schulte LL.M.
Rechtsanwalt
ARGE Verkehrsrecht im DAV

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 2. Januar 2016 

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin


